
 

 

 
 

 

Mit der Hand / Im Heft Mit Geogebra 
Die Ortsvektoren der beiden Punkte A und B 
lauten: 

𝑎⃗𝑎  ≔  �
−5
7
−4

� 

𝑏𝑏�⃗  ≔  �
82
−97
−30

� 

Der Ortsvektor eines der Punkte, hier A, wird 
zum Stützvektor der Geraden g. 

𝑠𝑠𝑔𝑔  ≔ 𝑎⃗𝑎 =   �
−5
7
−4

� 

Der Differenzvektor zweier Punkte der Geraden 
wird zum Richtungsvektor. 

𝑟𝑟𝑔𝑔���⃗  ≔ 𝑏𝑏�⃗ − 𝑎⃗𝑎 =   �
87

−104
−26

� 

Damit lautet die Gleichung der Geraden g in 
Parameterform: 
 

𝑔𝑔: 𝑥⃗𝑥𝑔𝑔 = �
−5
7
−4

� + 𝜆𝜆 ⋅ �
87

−104
−26

� 

 

 
 



 

 

 
 

 

Mit der Hand / Im Heft Mit Geogebra 
Der Ortsvektor des Punktes P ist: 

𝑝𝑝  ≔  �
−1670
−653
−736

� 

Wenn der P auf der Geraden g liegt, dann muss 
der Ortsvektor des Punktes P die 
Geradengleichung der Geraden g erfüllen: 

�
−1670
−653
−736

� = �
−5
7
−4

�+ 𝜆𝜆 ⋅ �
87

−104
−26

� 

 
Das führ zu drei Gleichungen für 𝜆𝜆. Nur wenn 
alle drei Gleichungen die gleiche Lösung haben, 
liegt der Punkt auf der Geraden: 
 

−87 𝜆𝜆 − 1665 = 0| + 1665 
−87 𝜆𝜆 = 1665| ÷ (−87) 

𝜆𝜆 =
−555

29
 

 
104 𝜆𝜆 − 660 = 0| + 660 

104 𝜆𝜆 = 660| ÷ 104 

𝜆𝜆 =
165
26

 

Hier kann man bereits darauf schließen, dass 
der Punkt nicht auf der Geraden liegt. 
Ich rechne trotzdem auch noch die dritte 
Gleichung, was aber unnötig ist: 
 

26 𝜆𝜆 − 732 = 0| + 732 
26𝜆𝜆 = 732| ÷ 26 

𝜆𝜆 =
366
13

 

 

 
 



 

 

 
 

 

Mit der Hand / Im Heft Mit Geogebra 
Einen beliebigen Punkt einer Gerade findet 
man, indem man einen beliebigen Wert für den 
Parameter einsetzt. 

𝑝𝑝𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏 = �
−5
7
−4

� + 5 ⋅ �
87

−104
−26

� = �
430
−513
−134

� 

Der Punkt 𝑃𝑃𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏𝑏(430|−513|− 134) ist ein 
Punkt der Geraden g. 
 

 

 

 

Mit der Hand / Im Heft Mit Geogebra 

��
430
−513
−134

� − �
−1670
−653
−736

�� = 

��
−2100
−140
−602

��

= �(−2100)2 + (−140)2 + (−602)2 
≈ 2189,06 

 

 

  



 

 

 
 
 

 

  
Da der Punkt P𝑔𝑔 auf der Geraden g liegt, muss 
der Ortsvektor 𝑝𝑝𝑔𝑔 des Punkts 𝑃𝑃𝑔𝑔 die 
Geradengleichung der Geraden g erfüllen: 
 

𝑝𝑝𝑔𝑔  ≔  �
−5
7
−4

� + 𝜆𝜆 ⋅ �
87

−104
−26

� = �
87 𝜆𝜆 − 5

−104 𝜆𝜆 + 7
−26 𝜆𝜆 − 4

� 

Den Verbindungsvektor zwischen dem Punkt P 
und dem Punkt 𝑃𝑃𝑔𝑔 erhält man durch Subtraktion 
der beiden Ortsvektoren: 

𝑝𝑝𝑝𝑝����⃗ 𝑔𝑔  ≔ 𝑝𝑝𝑔𝑔 − 𝑝𝑝 = 

�
−1670
−653
−736

� − �
87 𝜆𝜆 − 5

−104 𝜆𝜆 + 7
−26 𝜆𝜆 − 4

� = 

 �
87 𝜆𝜆 + 1665
−104 𝜆𝜆 + 660
−26 𝜆𝜆 + 732

� 

Der Verbindungsvektor soll senkrecht zur 
Geraden g sein. Dann ist der Verbindungsvektor 
auch senkrecht zum Richtungsvektor der 
Geraden g 

𝑝𝑝𝑝𝑝′������⃗
𝑔𝑔 ⋅ 𝑟𝑟𝑔𝑔 = 0 

 �
87 𝜆𝜆 + 1665
−104 𝜆𝜆 + 660
−26 𝜆𝜆 + 732

� ⋅ �
87

−104
−26

� = 0 

(87 𝜆𝜆 + 1665) ⋅ 87 + (−104 𝜆𝜆 + 660)
⋅ (−104) + (−26 𝜆𝜆 + 732)
⋅ (−26) = 0 

Ausmultipliziert und zusammengefasst: 
19061 𝜆𝜆 + 57183 = 0 

𝜆𝜆 = −3 
Einsetzen von 𝜆𝜆 in 𝑝𝑝𝑔𝑔: 

�
−5
7
−4

� + (−3) ⋅ �
87

−104
−26

� = �
−266
319
74

� 

𝑃𝑃𝑔𝑔 = (−266|319|74) 
 

 

 



 

 

 
 

 

  
Die Länge des Verbindungsvektors zwischen 
den Punkten P und 𝑃𝑃𝑔𝑔 entspricht dem Abstand 
der Punkte 𝑃𝑃 und 𝑃𝑃𝑔𝑔 und damit dem Abstand 
zwischen dem Punkt 𝑃𝑃 und der Geraden g: 

�𝑝𝑝 − 𝑝𝑝𝑔𝑔� = ��
−1670
−653
−736

� − �
−266
319
74

�� = 

��
1404
972
810

�� = �14042 + 9722 + 8102 = 1890 

 

 


